Juſerate 
werden angenommen 
in Poſen bei der Erpedition 
Der zeitung, Wilhelmſtr. 17, 
Suſt. Ad. Schleh, Hoflieferant, 
A. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Otte niekiſch, in Firma 
J. Benmann, Wilhelmsplatz 8. 
Berantwortlicher Redakteur: 
8. Wagner in Poſen. 
Nebaktlons⸗Sprechſtunde 
von 9—11 Uhr Vorm, 


Ar. 406 


Die „„ 


ährlich 4,50 


der 


„für die Stadt Poſen, für 


of 


„Voſener Zeitung“ erſcheint täglich drei Mal, 
an ben auf 5 — und Feſttage folgenden Tagen ſedoch nur zwel Mal, 
an Sonn- und Feſttagen ein Mal. Das Abonnement beträgt viertel 


\ 5 M. Beſtellungen nehmen alle Ausgabeſtellen 
Zeitung jomir dur Boſtämter des Deutſchen Reiches an. 


Abend⸗Ausgabe. 


ener Zeitun 


Hundertundzweiter Jahrgang. 


Donnerſtag, 13. Juni. 


an 


Inſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provinz age 
bei unjeren Agenturen, ferner 
den Annoncen⸗Expeditionen 


aN Sees ker A.-. 
6. f. Baube & Co., 
Zuvalidendank. 
0 Berentwortic jr den Niers 
W. Braun in Poſen. 


Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 10 


1895 


Inſerate, die jehsgeipaltene 9 oder deten Raum 
der Morgenausgabe 20 9 auf der letzten Seit 
98 in der Mittagausgabe 25 125 an bevorzu’ A 
Stelle entſprechend höher, werden in der Expedition für die 
Wittagausgabe dis 8 hr 1 für die 
Morgenausgabe bis 5 Zr Nachm. angenommen. 


Deutſchland. 


Berlin, 12. Juni. [Rentengüter.] Die 
Agrarſer krauchen nur Etwas zu wünſchen und es geſchieht. 
Der Antrag des Grafen Udo Stolberg, betreffend die Heran- 
ziehung von Laien zur Generalkommiſſion für Oſtpreußen ſoll 
nach offiziöſen Mittheilungen zum Theil verwirklicht werden. 
Und dabei iſt der Antrag noch nicht einmal im Herrenhauſe 
ur Verathung geſtellt worden. Grof Stolberg verlangt außer 
es gemifchten Generalkommiſſion noch die Feſtlegung der Erb⸗ 
folge in Renten» und Anſiedelungsgütern; eine naue Art von 
kleinkäuerlichen Fideikommiſſen ſoll noch feinen Wünſchen ge⸗ 
ſchaffen werden. Aus der offiziöſen Angabe geht hervor, daß 
dieſer letzten Forderung entſprochen werden ſoll. Hiernach 
möchte man annehmen, daß der erſte Theil der Skolbergſchen 


Reſolution, der die Heranziehurg von Mitgliedern 
der Landwirthſchafts kammern zu den Seſchäften der 
Generalkommiſſion betrifft, nicht das Wohlwollen der 


Staatsregierung hat. Aber man muß bei Fällen dieſer Art 
ein „vorläufig“ hinzuſetzen. Im nächſten Jahre denkt die Re⸗ 
lerung vielleicht ſchon günſtiger über den neueſten agrariſchen 
orſchlag. Es iſt nur die Frage, ob alsdann noch viel von 
dem Rentengutsweſen da ſein wird, wenn man es durch uner⸗ 
trägliche Bindung der Beſitzverhältniſſe den etwa übernehmungs⸗ 
luſtigen kleinen Leuten verleidet haben wird. 
Um deutſche Inſtrukteure für die chile⸗ 
niſche Armee anzuwerben, ſoll ſich nach der „Volks⸗ 
Zeitung“ der ſeinerzeit auf Empfehlung Moltkes nach Chile 
geſandte und dort in dem Kriege gegen Balmaceda ſtegreich 
gebliebene frühere preußiſche Major und nunmehrige General 
Körner gegenwärtig in Berlin befinden. Auch ſollen bei 
der hieſigen chileniſchen Geſandtſchaft bereits verſchledene Aner⸗ 
bietungen für die bewußten Inſtruktempoſten ſowohl ſeitens 
aktiver wie inaktiver Dune der deutſchen Armee eingegangen 
ſein. Der Vertrag ſoll mit dem n auf 2 Jahre 
geſchloſſen werden und ſehr günſtige Bedingungen enthalten. 

L. C. Der Berliner Magiſtrat foll heute be⸗ 
ſchloſſen haben, gegen die „Köln. Volksztig.“ Strafantrag wegen 
verleumderiſcher Beleidigung zu ſtellen. Das Blatt hatte zur 
Beſchönigung der Vorgänge in Mariaberg behauptet, in der 
ſtädtiſchen Irrenanſtalt zu Dalldorf ſei es auch nicht anders. 
— Die „Lib. Corr.“ bemerkt hierzu: „Unſeres Wiſſens hat 
der Magiſtrat ſich bisher nicht Hinfichtlich der Zeitungsmeldung 
geäußert, in Folge des Aachener Prozeſſes habe er die Abſicht, 
dem hiesigen Alexianer Irrenhaus einen Theil der 
Kranken zu überweiſen, aufgegeben.“ 

— Der Interpellation wegen des Alexianerprozeſſes 
find nach der „Bolt auch die Konſervatkven beigetreten. 

— Zur Nelchstagserſaßzwabl in Kolberg ⸗ 
Köslin. Der Gemeindevorſteber Polzin in Klein⸗Mölln bat 
auf Anordnung des Amtöborftebere Kol f orxteure verhaftet, 
welche Druckſchriften verbreitet, 1 e ſich legitimixen konnten. 
Die Staatsanwaltſchaft aber 8 en Antrag auf Verfolgung wider⸗ 
rechtlicher Freiheitsberaubung a gelehnt. Nach dem im „Vorw.“ 
veröffentlichten Beſcheld der Staa aanpoaltſchaft batte der Amtsvor⸗ 
Heber den Gemeindevorſteher augen eſen, „falls foziaidemokratiiche 
Druckſchriften verbreitet würden, ſofort durch Eilboten Anzeige zu 
machen, damit die Verhaftung der Verbreiter erfolgen könne.“ Der 
Gemeindevorſteher habe dieſe an fh Irgale Anordnung allerdings 
überſchritten. „Seine Angabe, daß er oa Grund der Anwelfung 
des Amtsporſtehers blerzu für ae gebalten habe, iſt unter 
den obwaltenden Umftänden als glaubha ‚onaufeben, und fehlt es 
daher an dem, zum Thatbeſtande et heitsberaubung erforder 
lichen Bewußiſein der Widerrechtlichtelt Pr a 2 Freiſ. Big.“ bes 
merkt hierzu: Alſo der Erſte Feen 0 n Rödlhı hält es fü 
„legal“, Berbrelter ſozlaldemokratiſcher Dru f f en, aleichvielwelches 
der Inbalt derselben iſt, zu verhaften. r ergle 
mal unter dem Sozialiſtengeſetz geſtattet. Vollsb 

— Der „Vorwärts“ berichtet nach dem walls, f. Harburg. 
über einen neuen Fall von dolus eventualis Danach 
find in zwei Klageſachen wegen Beleidigung wie bie Preſſe, in 
denen bereits der verantwortliche Redakteur, ſowte der Drucker 
ne ae abe, ieht a den por den 

u { en, er 
Weniger die a zum gleichen Termin zugegangen. 

— Wegen Beleidlgung des „gelſtestranken Königs 
Otto von Bayern wurde der „Volksztg. zufolge vom Land. 
gericht Nürnberg der Altfiger Thomas Brechtelsdauer von Mäben⸗ 
berg zu ſe ch onaten Gefän ani verurtheilt. 

In Mainz fand am Montag bie Hauptverſammlung des 
Verbandes kaufmänniſcher Vereine ſtatt, welche 
ſich auf Grund eines Referats des Generalſektetärs Schloß⸗ 
macher zunächſt mit der Arbeitszeit, Kündigunasfriſt und den 
Lehrlingsverhälknſſſen im Handelsgewerbe befaßte und den Erlaß 
eines Reeichsgeſebe befürwortete, weiches vo. ſchreibt: . 

der Schluß der Ladengeschäfte auf 8 Uhr, am 
Sonnabend auf 9 Uhr feftgefegt wird, mit der auf das 
Mindeſtmaß zu beſchränkenden Ausnahme vor Feſten und für die 
Inventur; jedem Handlungsgebllfen und Lehrling iſt eine Mit⸗ 
jagspauſe von mindeſtens einer Stunde einzuräumen, der Verband 
drückt den dringenden Wunſch aus, daß die gleichen Maßregeln für 
olle handelsgewerblichen Betriebe relchsgeſetzllch demnüchſt getroffen 
werden; 2. daß binfichtlich der Kündigungs friſten, falls vertrags⸗ 
mäßig die handelsgeſetzliche Regelung derſelben ausgeſchloſſen wird, 


*. 


en war nicht ein⸗ 


eine für beide Theile gleiche, mindeſtens einmonatige, vom Letzten 
des Monats auf den Erſten des übernächſten Monats lautende 
Kündigung vorgeſehen werden muß, auch für Probeanſtellungen; 
daß ferner für Ausbilfe⸗Anſtellungen eine Friſt von drei Monaten 
nicht überſchritten werden darf; 3. daß Handlungslehrlingen und 
„Gehilfen unter 18 Jahren zur Theilnahme an einem Fach⸗ oder 
Fortbildungsunterricht wöchentlich mindeſtens 6 Tagesſtunden frei⸗ 
gegeben werden müſſen.“ Zu dem Geſetzentwurf zur Bekäm⸗ 
pfung des unlauteren Wettbewerbs wurde er⸗ 
klärt: „Die 88 7 und 8 des Entwurfs find auch in ihrer neueren 
Faſſung unannehmbar; eine Verwirklichung derſelben würde die 
ſchwerſle Schädigung der kaufn änniſchen n bedeuten, 
indem, fie ihnen die freie Verwerthung ihrer Kenntniſſe, wie die 
ſpätere Selbſtändigmachung unmöglich machen würde.“ Es wurde 
ein geſetzliches Verbot jeder Konkurrenzklauſel verlangt. e 


* Aachen, 10. Junl. Die Erbitterung gegen die Alexla⸗ 
ner iſt in der Stadt jo groß, daß fie an der Frohnleichnams ⸗ 
prozeſſton auf Anordnung der geiftlihen Behörde nicht theil⸗ 
nehmen dürfen, da man ſonſt Gewaltthätigkeiten gegen ſie fürchtet. 


Lokales 
Poſen, 13. Juni. 

n. Vom Wollmarkt. Wie in anderen Nute ſo iſt auch in 
dieſem Jahre der Wollmarkt ſchon am erſten Tage beendet worden. 
(Veral. u. Bericht im Mittagsblatte. — Red.) Einzelne Zeltbeſitzer 
haben denn auch ſchon mit dem Abbruch der Zelte begonnen. 

n. Schulausflüge. Geſtern machten außer der II. Stadt⸗ 
ſchule noch folgende Schu en Schulſpaziergänge: die Sonntags⸗ 
ſchule der St. Pauliklrche Nachmittags nach Urbanowo, die Taub⸗ 
ftummenanftalt und die Schule von St. Lazarus nach dem Eich: 
walde. Letztere kehrte mittelſt Sonderzuges zurück. 

n. Mit den Kanaliſirungsarbeiten auf dem Königsplatz 
iſt geſtern begonnen worden. 

n. Diebſtahl. Einer Arbeiterfrau iſt am 10, d. M. aus ihrer 
Wohnung auf der Zagorze der Betrug von drei Mark geſtohlen 
worden. Der Dieb wurde noch nicht ermittelt. 

n. Aus dem Polizeibericht. Nach dem Hendewerkſchen Auf⸗ 
bewahrungshofe wurde geſtern Vorm. ein zweiſpänniges ruſſiſches 
Fuhrwerk gebracht, welches berrenlos in der Teichſtraße ſtand. — 
Gefunden: ein ſilbernes Pincenez, eine Kette, drei Schlüſſel am 
Ringe, ein Kinderſchub, ein Schild mit der Aufſchrift: „Korklager“, ein 
Tuch mit Trageband. — Verloren: ein ſilbernes Armband, 
zwei Portemonnaies mit Inhalt. — Zugelaufen: ein grauer 
und ein weißer Hund. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 


* Breslau, 12. Junl. [Ueber das geftrige Erd⸗ 
beben] wird der „Bresl. Ztg.“ noch aus Münſterberg geſchrieben: 
Der Erdſtoß erfolgte um 9 Uhr 25 Minuten, und zwar anſchei⸗ 
nend in der Richtung von Süd nach Nord. Die Erſchülterung 
wurde in allen Theilen der Stadt wahrgenommen. Auch aus 
mehreren Ortschaften des Kreiſes und der nächſten Umgegend 
find bereits Mittheilungen über das ſeltene Tagesereigniß hierher 
gelangt; z. B. aus Ober Kunzendorf, Eichau, Bernsdorf, Neu: 
Altmannsdorf, Alt⸗Heinrichau, Bärwalde und Kamnſg. Alle Be⸗ 
obachtungen ſtimmen darin überein, daß zunächſt ein 3 bis 5 Sekun⸗ 
den andauerndes unterirdiſches Getöſe, gleich entferntem Donner⸗ 
rollen, ſtattfand. Gleichzeitig wurde ein Schwanken des Erdbodens 
unter den Füßen wahrgenommen. Die Bewegung erſchten wellen⸗ 
förmig zu ſein. Dabei fielen Bilder von den Wänden, Gläſer und 
Geſchirre in den Schränken klirrten und fielen theilmelfe um. Der 
Kronleuchter in der Aula des Lehrerſeminars ſchwankte 
ber. Brunnenarbeiter, welche gerade in einem Brunnen in der 
Stadt beſchäftigt waren, wollen ein plötzliches Heben und Sinken 
des Waſſerſpiegels beobachtet haben. In dem Lagerraume einer 
Porzellanhandlung iſt durch Bruch ein ziemlicher Schaden exſtan⸗ 
den. Im Rathhauſe wurde die Erſchütterung für eine Exploſion 
im Keklerraume gehalten. Beängſtigend wirkte die Kataſtrophe 
heſonders im biefigen Kreiskrankenhauſe, wo einige Kranke erſchreckt 
ans Fenſter ellten. Auch in den Schulen wurden die Erſchütte⸗ 
rungen deutlich wahrgenommen. Alsbald fanden ſich auf den 
Straßen und den öffentlichen Plätzen Gruppen von Leuten zus 
ſammen, die das ſeltene Ereigniß in lebhafter Unterhaltung be- 
prachen. Manche wohl auch in banger Sorge um eine Wleder⸗ 
bolung des Erdſtoßes. Dies iſt jedoch bisher nicht geſchehen. Gegen 
Mittag trat eine bedeutende Schwüle ein, das Thermometer zeigte 
+ 25 Grad C. Dabei verfinſterte ſich der Himmel auffallend, fo 
daß Nachmittags um 2%, Uhr ſchrlftliche Arbeſten erſchwert wur: 
den. Bald darauf entlud ſich ein ziemlich heftiges Gewitter mit 
anhaltendem Regen. Als eine eigenthümliche Vorbedeutung wird 
es angeſehen, daß in hieſiger Gegend am vorigen Sonntag ein 
außerordentlich hellleuchtendes Meleor am nordöſtlichen Otmmel her⸗ 
niederaing. Da eine Detonatton hier jedoch nicht gehört wurde, fo 
dürfte der Niedergang wohl einige Meilen entfernt von hier erfolgt 
fein. Schließlich jet noch erwähnt, daß das letzte Erdbeben in 
Münſterberg laut Chronik am 3. Dezember 1786, alſo vor 108 


Jahren erfolgte. 
„ Schweidnitz, 11. Junl. [Ueberraſchendes Re⸗ 
in der Villa der brei 


Eine abermalige Hausſuchung 
wegen ee aſſendiebſtähle verhafteten Geſchwiſter 
Steps brachte wiederum verblüffende Ergebnſſſe. Unter anderen 
wurden der „Köln. Ztg.“ zufolge im Garten vergraben 50 goldene 
Keiten aufgefunden. 


Uhren und 

„Köslin, 11. Junl. [Todtſchlag.] Hente wurde der 
Arbeiter Munk y verhaftet, well er feinen Schwiegervater, den 
74läbrigen Arbeiter Schulz, geſtern Abend mit einem Hammer 
derartig mißbandelt hat, daß der alte Mann heute geſtorben iſt. 
Der Verftorbene ſoll ſeinem Schwieger ohn, der ſchon beſtraft iſt, 
Vorhallungen über feinen lüderlichen Ledenswandel gemacht und 
tn auch mit einem Spazlerſtock geſchlagen haben, wodurch M. fo 
in Wuth geralhen iſt, daß er zum Hammer arlff 


fultat. 


hin und 


Angekommene Fremde. 
Bofen, 13. Junk. 

Hotel de Rome. — F. Westphal. Nee Nr. 109. 
Die Kaufleute Zanzia a. Königsberg I. Pr., Oelſchläger a. Neu⸗ 
ckätel, Keiler a. Burg, Münz a. Leipzig, Benecke a. Hamburg, 
Löſer, Liebert, Schultze u. Lemke a. Berlin, Blumenthal a. Wlen, 
Meislahn a. Bremen, Klein a. Neukirch u. Grämer a. Naumbury, 
Major Etzdorf a Glogau, Fabrikant Stoſch a. Lomnſtz, Kreis⸗ 
Phyſikus Dr. Telſchow a. Schrimm, Ingenieur Fiſcher a. Breslau, 
Rechtsanwalt Klör a Meſer tz, die Riftergutsbeſ. Cattien a. Gorka 
u. Liehr m. Frau a. Krzyzownik, Landrath Röll m. Frau u. 
1 Br m. Frau a. Pleſchen u. Hotelbeſitzer Muchlinski 
a. Garnſee. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech-Anſchluß 
Nr. 16.) Generolmaior v. Ehrhardt a. Berlin, Maior Knaack a. 
Berlin, Rlittergutsbeſitzer v. Helldorff a. Gowarzewo, Frau Ober⸗ 
amtmann Bake a. Neudorf, Boumeliter Höne a. Birndaum, Dr. 
phil. Hackmann a. Helſingbors⸗ Finnland, die Kaufleute Kunz a. 
Berlin, Friedheam a. Chemnitz, Ripinski a. Landsberg, Spanier a. 
Kaſſel u. Schmidt a. Stettin. 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84.) Die Ritters 
gutsbeſitzer v. Koſinsti m. Familie a. Koszuty, v. Kozuchowskl a. 
Polen, v. Zielinski a. ge u. v. Mikulski a. Chwalkowice, 
Adminiſtrator v. Karlowski a. Raszkow, Landwirth Gottſching m. 
Frau a. Kobelnitz, die Kaufleute Samberger a. Berlin, Karpinzft 
u. Grabowski a. Warſchau, Au a. Breslau u. Meißner a. Berlin, 
er . a. Em ae. v. Ziolecki a. Nidom, 

dminiſtrator Baryſz a. owltz. 

Hol de Berlin. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.) Die Kaufl. 
Rucinski a. Zuin, Lewin a. Hamburg, Becher a. Görlitz u. Roſen⸗ 
zweig a. Breslau, Oberpoſtſekretär Kalacinskt a. Leipzig, Agronom 
Turlowski o. Kromſt, Rittergutsbeſ. Adamcezen ski a. Brzesnieg, 
Gutsbeſitzer Kaminski a. Barcznice. 8 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Diſtritts⸗Kommiſſartus Schulz 
m. Frau a. Betſche, die Kaufleute Lehmann u. Henſchel a. Berlin, 
Krädahn a. Bromberg, Klotzek a. Striegau, Waldvogel a. Rheydt, 
Wolf a. Kirchberg, Brauer a. Breslau, Gerlach a. Stettin. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Fabrikanten Marggraff, 
Laukiſch u. Balcke a. Schwiebus, Amtsger.⸗Sekretär Zlarneckt mit 
Schweſter u. Frau Schiefelbein a. Czarnlkau, Prokurist Friedrich 
a. Waldenburg, Zahlm.⸗Aſp. Anders a. Straßburg, die Kaufleute 
Goldſtein u. Ulrich a. Berlin, Banaſch, Licht u. Landsberg a. Breslau, 
Kaudel a. Brieg, Richwalski a. Tirſchtiegel, Kiſtenmacher a. Stettin. 

C. Ratt’s Hotel „Altes Deutsches Haus“. Beamter Bie⸗ 
lawskt a. Lemberg, die Kaufleute Guttmann a. Stettin, Died a. Wer⸗ 
nigerode, Winterſtein a. Bromberg, Hanff u. Müller aus Berlin, 
Vornak a. Leipzig, Krämer a. Hamburg. 

J. Grätz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner's Hotel.) 
Baumeiſter Lange a. Staßfurt, Rentier Richter a. Celle, die Land⸗ 
wirthe Gebrüder Gutſche a. Heinzebura und Dobroſinski mit Frau 
aus Inowrazlaw, Verkäuferin Urbanska a. Berlin, Fabrkkant 
Kamlenskt a. Ir owrozlaw, die Kaufleute Ertel a. Teplſtz, Weiß a. 
Dresden, Kugler a. Fürth, Schubert a. Köln und Niklewski a. 
Inowrazlaw. 


Handel und Verkehr. 


W. B. Zürich, 12. Juni. In der heutigen Sitzung des Ver⸗ 
waltungsrathes der Schwei zeriſchen Nordoſtbabn⸗Ge⸗ 
ſellſchaft wurde der Bericht der Direktion genehmigt und be⸗ 
antragt, der am 29. d. M. bier ſtattfindenden Generalverſammlung 
der Aktionäre die Verthellung einer Dividende von 6 Proz. vor⸗ 


zuſchlagen. 

London, 11. Juni. [Hopfenbericht von Lang⸗ 
taff, Ehrenberg u. Pol lak.] Im Markte iſt etwas mehr 
Geſchäft und Preiſe für beſte Eaſt Kents und Kallforniſche haben 
eine etwas feſtere Tendenz. Die Berichte aus den Pflanzungen 
ſind im Allgemeinen günſtig, obſchon eine Zunahme von Ungeziefer 
von beinahe allen Selten gemeldet wird und verſchtedene Pflanzer 
rüſten ſich zum Waſchen. Viele jedoch wollen dieſe Saiſon nichts 
davon wiſſen, da die Preiſe der letzten Ernte zu unremuneratib 
waren. Regen iſt in manchen Diſtrikten ſeor nöthig, beſonders für 
leichten Boden und an vielen Stellen find die Pflanzen ſehr une 
gleich. Amerikaniſche Märkte find ruhig aber feſt; über die Pflan⸗ 
zungen melden Berichte, daß die Pflanze durch das kalte Wetter 
gelitten habe, daß fie aber im Allgemeinen geſund ausſehe und 
unter dem Einfluß des warmen Wetters befcledigenden Fortſchritt 
mache. Der Import für die 5 Monate betrug in 1893 64 076 tr., 
1894 58 336 Str., 1895 100 889 Ztr. 


. Marktberichte. 


„Berlin, 12. Junk. Zentral⸗Markthalle. (Amtlicher Br=- 
cicht der ſtädtiſchen Martthaklen⸗Direktion über den Großhandel in 
den Zentrak⸗ Markthallen.) Marktlage. Fleiſch. 
Zufuhr heute mäßig, Markt ruhig, Preiſe unverändert. — Wild 
und Geflügel: Sasel genügend, Geſchäft ruhig, Preiſe 
nachgebend. — Fiſche: Zufuhren nicht ausreichend, Geſchäft leb⸗ 
bafter, Preiſe befriedigend. — Butter und Käſe: Butter flau, 
Käſe rubſa. — Gemüſe, Obſt und Südfrüchte: Zu⸗ 
fuhren bedeutend, Geſchäft ruhig, Preiſe für Schoten, Zwiebeln 
Kartoffeln, Bohnen, Erdbeeren, Blaubeeren nachgedend, Zitronen 
dat pe! 10 Wi dfleiſch Ia 54—60, Ila 

Fle Rindfle —60, 48 — 

36-40 bänticheß In 42 51, Balbfleiſch a 5266, IIa Mimi f 
unn 9 u Us 47 50, Pawel 40-48 M. 

nen 32— ark, onter 38—41 Mark, — 
* — Er 8 25 rk. Ruſſen —.— Mark. 
eräuchertes und geſalzenes Fleiſch. inten 5 
knochen 60-80 M., do. ohne Kno EN ar a Lachs 
Hinten 109 bis 120 M. Speck, gerguchert do. 5054 N., Harte 

Schlackwurſt 100 M., weiche do. 60— 80 M. per 50 Kellogr. 

Wild. Rehböcke Ia per ½ Kilogr. 0,65—075 M., do. IIa 
0,50 —0,60 M., Rothwild ger / Ktiogr. — M., Damwlld — M., 


— 


— 


7 N ur 24 1 
2 


4 
| 
1 
j 
1 


50 M., Zander — arſche 45 M., Karpfen or 
— M., do. mittelgroße 90 Mark, do. kleine — M. Schlei 
5767 M., Bleie kleine 20—22 M., bunte Fiſche 45 M., Aale, 
große, 103—109 M., do. mittel 91—93 M., do. kleine 66 M., 
Plößzen 30—36 Mart, Karauſchen 32—49 M. Roddow 51 M., 

Wels 40—45 M., Raape 24—35 M., Aland 41—51 M. 

Butter. da per 50 Kilo 75-80 M., IIa do. 70-73 M., 
geringere Hofbutter 62—65 M., Landbutter 60-65 M. 

Eier. Friſche Landeier ohne Rabatt 2,00 M. per Schock. 

Gemüſe. Kartoffeln, weiße 2,50 Mart, do. Daberſche N. 
50 Kllo 2,75 Mark, Mohrrüben per 50 Kllogramm 2,50—4,00 
Karotten per 50 Kilogramm 9—10 M., Porree v. Schock 0,20 bis 
965 nr Meerrettig p. Schock 6—14 M., Salat, p. Schock 


Bromberg, 12. Juni. (Amtlicher Bericht der eher 
kammer.) Weizen gute geſunde Mittelmaare je nach Qualit 
140 156 Mark, feinſte über Notiz 1—4 M höher, geringe Suafität 
mit Auswuchs unter Notiz. Roggen je nach Qualität 114 — 126 
Mark, feinfter 1—3 Mark über Notiz Gerſte nach Qualität 90— 106 
“hart, aute Braugerſte nominell. Erbſen: Fatterwaare 110—120 M. 
Kochwaare 120— 135 Mark. Hater je nach Qualität 110—12) M. 

Breslau, 12 Junt. (Amtlicher . 
Rüböl “ Tr gingen — Gekündigt — Ztr., per Juni 46,50 


G., Okt. 4 ; 
O. Z. "a ettin, 12. Juni. Wetter: Schön. Temperatur 
+ 15 Gr. R. Barometer 760 Mm. Wind: 
Weizen etwas feſter, per 1000 Kilogramm loto 183 —158 M., 
per Jun und per Sunt-Zult 156 M. Gd., per September-Oftober 
159,50 M. Gd. — Nogaen feſter, per 1000 Kilogramm loko 127 
bis 132 M., per u. und per 3 131 M. Br. u. Gd., per 
September⸗Oktober 135,50 M. . Gd. — Hafer per 1000 Kilo⸗ 
gramm loko 120—124 M. — Spiritus behauptet, per 10 000 Liter 
Proz. loko ohne Faß 70er 88,20 M. bez, Termine ohne Handel. 
— Angemeldet: Nichts — Regulſrungspreiſe: Weizen 156,00 M., 
Roggen 131 M. 
Landmarkt. Weizen 154—160 M., Roggen 132 —135 M., 
Gerſte 110—115 M., go er 124—128 M., Kartoffeln 48—54 M., 
eu 1,50—2,00 M., Stroh 22—24 M. 
en 2 chtamllich: Rüböl unverändert, per 100 Kilogramm loko ohne 
= 1 Br., per Juni 45,25 M. Br., per September⸗Oltober 
4 
Petroleum loko 11,80 M. verz. per Kaſſe mit / Proz. Abzug. 
eipzig, 12. Juni. [Wolldericht.] Kammzug-Ternun⸗ 


handel. La Plata rundmuſter B. re Juni 2 Mark, 
per Juli 2,97 2 per Auguſt 2,97%, M., per Septbr. 3,00 
per Oktober 3,00 Me. 7 November 3.00 M. ver Dezbr. 3,02“ 7 


M., per 2 85 ty: "m * Februar 8, 

20 00 Bieren 3.67½ M., per Mal 3,07%, We 
006 Kionkanm 

Pp 


Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 
vom il, Juni bis 12. Juni, Mittags 12 Uhr 
O. Strauch V. 760, Melaſſe, de Wilh. Leh⸗ 
mann XIII. 3345, Melaſſe, . L er XIII. 
. Bromberg⸗ Montn y. eblau Nr. 193, D. 
W F. Ilint V. 55 Roggen, Bıpuor 
Karl Engelhardt IV. 35, Mauerſteine, 5 nid. 
witz. F. Vowe III. 2646, leer, Cjarutkau Bromberg. N. Vowe 
21781, leer, n erg. . Reinelt 1219, dar, 
Bromberg⸗Montwy. Bernhardt I. 13297, Bromberg⸗ 


tebola. 
27 Holsflöſterei. 
A * der Oberbrahe 
26, 1 O. Weber Bromberg für Levy⸗ 
Oblan Ya 235 8814 72 tg abgeſchleuſt. 


6 rde icht A: Brapemände 

enwärtig ſchleu 

Tour Nr. 27 Franz Benaſch⸗Bromberg für Franz Bengſch⸗ 
Buomberg. 


3,05 * ber r Marz 
N Umſa 


leer, 


5 . und Vörſenberichte. 
Frankfurt a. M., 12. Juni. (Effekten⸗ozletät. San 
Oeſterreich. terte 343 ¼, een 378! 15 Lombarden 97°/,. 
Ungar. Goldrente —.—, Gotthardbahn 187.50, Diskonto⸗Kom⸗ 
mandit 221,25 Dresdner Bank 167.00, Berliner Handelsgeſellſchalt 
169,10 Bochumer Gußſtadl 158,75, Dortmunder Unton St.⸗Pr. 
—.—. Gelſenkirchen 170,75, Harpener Bergwerk 152,00, Hlbernia 
—,—, Laurahütte 135 80, 3proz. Portugteſen —.—, Italleniſche 
Mittelmeerbahn —.— N ai entralbahn 141, 10, Schweizer 
Nordoſtbahn 140,30, Schwelzer Unton 99,30, taltentiche Merid 5 
aux 129,70, Schwetzer Simplonbahn 96,20, Nordd. Lloyd —,-, 
Mexikaner 86,80, Italteger 88,10, diion Witten ——, Caro 
egenſcheldt —.—. proz. Reichtanleſde 99,15, Türtenlooſe 46,75 
Naklonalbant 144 80, 1860er Looſe 135,00, Malnzer 120,50, Werra⸗ 


bad (Schlußturſe) Fest 


eſt. 
aris, 12. Junk. 
Verte auortſſ. Rente 101,2), Zproz. Rente a & Itallen. 


59204. Rente 89 25, 4proz. ung. Goldrente 104,31 ae 
Anleihe ——. ame 8 19886 102,70, 4proz. unif. Ezwpter 
104,25 4 proz. ſpan. konv. Türten 25.921, Türken⸗ 


ranzoſen 94125 Lombarden ——. Banque Ottomane 728,0 
2 de 1 817. 00 3 d' eg —.— 95 5 5 —.— 


odtdistont 1 

* 1 2. Juni. Feſt. RR 4 proz. Konſols 106,30 
Silberrente 85,60, e sure: 103,49, . 8800 
Kreditaktien 344 00, 942,50, Lombarden 235,00, 

Rufen 100,70, Deutf 8 Baut 196,20, Dis konto⸗K 116305 221 50. 
Berliner denden — —, "Dresdner Bank 166,95, Natlo⸗ 
nalbank für Deutſchland 144 750 Hamburger Kammeryvant 128,10, 
Lüdeck⸗Büchen. E. 152,00, Marb.⸗Mlawka 90 *. an Süd⸗ 
bahn 102 25, 155 135,20, Nordd. J.⸗Sp. 00, Hamburger 
Badetfahrt 10 Dynamit-Zruft-A.. 14200 8 2. 
Buenos Ares 8. 60. 

. ersburg, 12. Junl. Wechſel auf London (3 Mon.) 92,90, 
Denkt auf "Berlin (3 Mon.) 45,35 Wechſel auf Amſterdam 
3 ) —.—, Wechſel aut aris 0 Mon.) 36,87, Ruſſiſche 4proz. 

onſols von 1889 — uſſ. proz. Monde Stantörente bon 75 
99, Ruf. Aproz. often VI. Ser. von 1894 Ruf 
44, proz. ſodenkredit⸗Pfandbriefe 750% Muff Sudweſtbabn⸗Altlen 
—,.—, Petersburger Diskontobank 6325 Petersb. internat. Bank 
624, „We cher Kommerz⸗Bank 499, Nute Bank für aus⸗ 

igen Hande 
wärt gr e 11. Juni. Wechſel an 1 92. 
Buenos ⸗Ayres, 11. Juni. Goldagto 


e de per 50 Kilogramm 64 —78 Mark, do große Loko 


Juni. Börſen ⸗Schlußbericht. Raffinirtes 
en ele Notirung der Petroleum⸗Börſe.) Ruhig. 


Brem 
815 600 b. 
ele Feſt, let 1 Uppland middl. loko 36 Pf. 


Schmalz. Ruhig. 8 / Pf., Armour ſhield 35 Pf., 
Cudahy 35 / Pf, Nea f. 

Speck. Ruhig Short clear middling loko 31 ¼. 

Wolle. Umag: 115 Ballen. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Darmſtadt, 13. Junl. Zwiſchen den beiden heſſiſchen 
Kammern iſt bezüglich der Reform des Einkommen⸗ 
ſteuer⸗ ſowie des Kapitalrentenſteuergeſetzes durch 
gegenſeitige Konzeſſionen nunmehr eine Uebereinſtimmung 
erzielt worden, wodurch das Zuſtandekommen der Vorlage ge⸗ 


ſichert iſt. 
Budapeſt, 13. Juni. In einer Ortſchaft des Arader 
Bez ir flachen teben Feldarbeiter vor dem Ge⸗ 


witter unter eine Linde, in 1 30 5 Blitz einſchlung. Sämmtliche 
ſieben Arbeiter wurden getöd 
Petersburg, 13. Juni. Die Sproz. Rentenſteuer 
iſt auf die Depots in Bankkomptoren und Wechsler⸗ 
buden erſtreckt worden. — Der Haupt⸗Maß⸗ und Gerichts⸗ 
kammer wurde geſtattet, die ihr nöthigen Inſtru⸗ 
mente zollfrei aus dem Auslande zu beziehen. 
Petersburg, 13. Junl. Die am 30. Mai/11. Juni beſtätig⸗ 
ten Statuten der „Ruſſiſchen Rückverſicherungs⸗ 
Geſellſchaft“ umfaſſen folgende Hauptpunkte: Die Geſell⸗ 
ſchaft e von ruſſiſchen und ausländiſchen Verſicherungs⸗ 
Geſellſchaften aller Art Rückverſicherungen don Feuer⸗, Lebens⸗, 
Transport⸗, Hagel⸗ und anderen . aa Das Grund⸗ 
kopital beträgt 6 000 000 Rubel und iſt in 12 000 namentliche 
Aktien zum Nominalpreiſe von 500 Rubel zerlegt. Die Aktien 
werden zum Preiſe von 600 Rubel emittirt, wobei die aufge⸗ 
ſchlagenen 100 Rubel dem Reſervefonds überwieſen werden. Die 
ge der Aktien wird an neun als Gründer betheiligte ruſſiſche 
erſicherungs⸗Geſellſchaften ihrem Antheil gemäß vertheilt. 7 — 
enannten Geſellſchaften haben verſuchsweiſe vereinbart, auf ein 
Jahr ı hr ins Ausland zur Rückverſicherung nicht mehr als 45 pCt. 
von der Verſicherungsſumme zu übergeben, welche ſie auf eigenem 
Riſiko belaſſen. Die von ruſſiſchen Geſellſchaften betder neugegründeten 
W rückzuverſichernde rämten = Summe wird auf 
4000000 Rubel berechnet. — Am 19/97. Mat wurde bie 
Steuer auf die Feuer⸗Verſicherung von Mobilien und 
Immobilien bei ruſſiſchen und ausländiſchen in Rußland 
zugelaſſenen Geſellſchaften 1 0,50 Rubel pro 1000 Rubel der 


5 A ermäßigt. 


3 Juni. Das Blatt „Petit Parlſien“ veröffentlichte 
geſtern einen ehe citel, in welchem" gefagt wird, die franzöjt- 
ſchen S Seeleute könnten mit Stolz nach Kiel gehen, weil 
nach dem n — felbh die deutſchen See⸗ 
leute die Tapferkeit und den Helden muth der fran⸗ 
zöfiſchen Marinetruppen anerkannt hätten 


London, 13. Juni. Auf dem engliſchen Kutter 
„Ulhynot“ brach auf der Fahrt von 0 . nach Jerſey auf 


offener See Feuer aus. Der Kapitän Wilkenſen 


bemächtigte ſich mit der Mannſchaft des ein ⸗ 
zigen Rettungsbootes und überließ die 20 
Paſſagiere ihrem Schickſal. Die Letzteren 
wurden von den Bewohnern von Erquey gerettet, wohin 
ſich auch der Kapitän begab. Gegen dieſen wurde elne 
Unterſuchung eingeleitet. 

Chriſtiania, 13. Juni. Unmittelbar nich der heute 
Mittag erfolgten Ankunft des Königs wurde ein Kon⸗ 
ſeil abgehalten. Dabel empfahl das jetzige Kabinet dem 
Könige die Bildung eines Koalitions⸗Miniſterlums. 


König hat dem Führer der Moderaten, Jakob Sverdrup, 


heute Abend zu einer Konferenz zu ſich berufen laſſen. 
Paris, 13. Junl. Die Pescadoros⸗Inſeln find 


an Japan abgetreten, welches auch bereits Beſitz davon er⸗ Me 


griffen hat. 
London, 13. Juni. „Reuter“ Meldung aus Hongkong: 
Die Japaner beſetzten ohne Kampf Tamſui und Tai» 
pehfu. Die Chineſen leiſteten keinen Widerſtand. Sie 


5 die Waffen weg. Die Japaner übernahmen die Zoll⸗ Bo 


verwaltung. Der Handel nimmt feinen gewöhnlichen Verlauf. 
Weitere Ruheſtörungen werden nicht befürchtet. Das engliſche 
Kriegsſchi A „Rainlow“ ging von Tamſui ab. 

on, 13. Juni. Die „Times“ bringen folgende 
Einzelheiten über die ruſſiſch⸗chineſiſche Anleihe 
von 16 Millionen Pfund Sterling, welche ſoeben in 
Paris abgeſchloſſen iſt. Der von China geſchloſſene 
Vertrag beruht auf einer 4proz. Anleihe von 400 Millionen 
Francs, rückzahlbar in 36 Jahren in halbjährigen Tilgungs⸗ 
raten. Die Anleihe iſt während der kommenden 15 Jahre 
nicht konventirbar, und es iſt ausbedungen, daß China vor 
Ablauf des gegenwärtigen Jahres keine andere Anleihe auf⸗ 
nehmen darf. Die Anleihe iſt durch die Einnahmen der Zölle 
der Vertragshäfen und durch abſolute Garantie der 
5, [ruſſiſchen Regierung ſichergeſtellt. Die Uebernahme 
der Anleihe erfolgt in Petersburg durch 4 ruſſiſche Banken 
unter Führung der internationalen Handelsbank und in Paris 
dufch die leitenden Pariſer Banken. Die 
Emiſſion wird gegen Eade dieſes Monats in Paris, 
Petersburg und A Anſterdam zu einem Preis nicht weit von 
ex erwarket. 


Wiſſenſchaſt, Kunſt und Literatur. 


* Der Naturarzt. Volksthümliche Monatsſchrift des 
„Deutſchen Bundes der en für Geſundheitspflege und für 
orzuetiofe Heilweſſe“. Adolf Damaſchke, Berlin, Arkonaplatz 8. 
Auflage 55 000. Preis ganzjährig 2 M. bei allen Poſtämtern und 
Buchhandlungen. Aus nhalt des Juniheftes heben wir 
hervor: Aus Wil enſchaft ge eben. Graf Adolf E Zedtwitz tft 
todt! Ueber a Dr. med. Disqus. — Ueber 
Ermüdung. Prof. Dr. Bollinger. — Die Agenden Organe 
und ihre Thätigtett (mit 7 Abbildungen. Siegert. — Hetlung 
einer chroniſchen Dickdarmentzündung. Ball al. — Heilung einer 
81 ftgelenkentzündung. Dr. med. Frey. Fragekaſten. Milch. 
undesnachrichten. 


Der M 


— Wetter mit ſchwachen 
Niederſchläge. 


Telephoniſche Börſenberichte. 
Magdeburg, 13. Juni. Zuckerbericht. 
Ann A 10,60—10,75 
Kornzucker exl. von 5 Proz Renb. rh r 10-109 
Rakprobufte excl. 75 Brozent dtend. 7007.65 
D Sand 
Brodraffmade 1. g 
Beodrafſtaabe II. * n 
Gem. Raifinade ‚mt Faß „ x —.— 
Gem. Melis I. mit Naß 
Tendenz: Geſchäftslos. 


W I. Brobuti Traut 
a. B. burg per Jun! 


Re en 


dto. 5 per Auguſt 10.00 15 1020 vn Br. 
dto. ner Sept. 10,12 ½ bez. u. Br. 


Tendenz: Schwach. 
Breslau, 13. Juni. Spiritus bericht] Junk 
50er 57,80 M., Juni 70er 37,90 M. Tendenz: höher. 
Hamburg, 13. Juni (Salpeterberidt) Lolo 
7,70, Februar⸗März 1896 8,50. : ruhig. 
bi kg ar Wer er * 12, 
ruhig. — en⸗Rohzucker 9°. Ten ruhig. — 
Wetter: Schön. 5 en 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 13. Juni (Teleax. Agentur B. Heimann. Poſen.) 
N. v. 12. N. v. 12 


flauer Be 
bo. Juni 157 50|157 5% 


tritus feit | 
70er loto ohne Faß 39 60 39 30 
7 uni 42 9 


do. Sept. 159 25159 75] 70er 0, 42 40 
70er Juli 43 1) 42 70 
Nognen flau 70er Auguft 40 48 — 
do. J ni er 98 501132 50 70er Sept. 43 70 43 30 
do. Sept. 137 50 37 75] 70er Octb 43 40% 43 — 
Nüböl feſt 50er loto ohne Faß ——— — 
do. Junt 44 30 46 
do. Okt. 46 5% 46 40] do. Sebtbr. 126 — 126 50 
1 in Roggen 1900 ip 
Kündigung in Spiritus (70er) —.— Ltr. (der) —— Sir. 
in, 13. Juni. N. v. 
Weizen pr. 25 n 157 25158 — 
G ne ie „eo 159 —160 25 
Roggen in Fun . 132 —132 75 
F 137 25138 35 


t. 
evitts. 600 amtlichen Notirungen.) N. v. 12. 


70er loko ohne Faß. 39 (0 39 30 
> TEE re ER — 42 
bo. RR. 43 10 42 80 
do. 70er Auguſtt. 43 30 48 10 
do. Oer Septb nr. 43 70 43 40 
do. 70er Oetbr 43 30 43 10 
do . 8 
v 
Dt. 3. e 99 301 99 uf. B 20 25 220 85 
3 3 — 106 1 . %% BD bei 1 — 103 50 
a 
} 5 8 254 
do. N benen 115 30/105 30 Lombarden 2 2 


E 17 
= 47 40 47 
Disk⸗Kommandit 3 220 90 — 


Neue Poſ. Stada 101 90 100 * 
Oeſterr. Banknoten 168 50168 * ir 
do Silberrente 100 70010. 7 


Dftpr.Südb.E.5.A101 70 101 60] Schwar; — 
Mainz udwiabf dt. 119 50.119 8 Ster - en SR 
artend. Mlaw.do 90 — 90 1 110 Ei 10 90 
Poln 2 Na 68 90 98 75 = 95 
0 N 1 
4% Color. 29 90 30 10 See 0 10 5 . 
Be Biete. 51 40 55 60 4 Aten 149 90149 
0.3% Etſenb. 4 400 54 4 
taner A. 1890. 88 70) 88 8) b. Mitten g. StA 94 — 94 30 
Ruff. 4% Staatsr. 68 30 68 2 1 Centr. 140 9/141 40 
Rum. 4% Anl. 1890 89 60) 89 60J Warſchauer Wiener 288 751287 76 
Serb. Rente 1885. 71 30 71 8 J Berl. Bat de 160 — 159 69 


f 148 80148 Bu Bank 
Disk.⸗Kommandit. 32) 50220 ana. 
Prov. A. BI 8 3018 —— ſtahl 159 = ia 5 50 
Poſ. 1 169 — 169 
Nachbörſe: Kredit 252 60, Diskonto-eommandit 220 9) 
er 220 25, Bol. 4% Pfandbr. 103 10 G. 3½% % Blanbbr 
Stettin, 13 Junk. (Telegr Agentur B. Heilmann, Be: ß 


ftien196 —|195 2 


Weizen unverändert Spiritus feſter 

do. Juni⸗ — 156 r —i ner loke der 38 30 88 20 
do, Sept.⸗ 158 59/159 50 

Roggen ben do. per loto 11 8C] 11 30 
bo. Juni⸗Juli 10 500131 — 

do. —4ů Tg 135 — 135 50 

Rüböl ſtill 

do. J u 45 20 45 20 


o. Sent⸗Oktt. 16 — 46 
*) Petroleum toto verſtenert Uance % Proz 


— — zu Poſen 


12. Kadın. 2 750.6 WSW mäßig em. Hater 20,1 
12. Abends 9 751,5 W leicht bedeckt 18,6 
5 SB feiſch better 118.1 


13. Morgs. 7 757.7 
Am 12. Juni Wirme⸗Martmam + 22,5 
Am 12. Wärme- Minimum + 18,0 » 


Waſſerſtand der Warthe. 
Polen, am 12 Junl Morgens 0,44 Meter 
12 „ Nittaas Od = 
„1383. Morgens 0.40 5 


Berliner Wett für den 14. Juni 
auf Grund lokaler Beobachtungen und des meteorologlſchen De⸗ 
peſchenmatertals der Deutichen Seewarte pripatlich . — 

Etwas wärmeres, viel 8 zeitweiſe wolki 
ichen Winden ohne erhebliche 


Druck und Verlag der Hofbuchdruderei von W. Wecker u. Co. (A. Röſtel) in Poſen. au 


